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ich leg ziemlich viel Wert darauf, die Klausuren so zu stellen, dass sie leicht zu korrigieren sind.
das bedeutet nicht Multiple Choice, aber zB, dass die einzelnen Teilaspekte in Antworten klar
voneinander abgegrenzt werden und erkennbar sein müssen. Wörter, die ich beim ersten Mal
lesen nicht lesen kann, verstehe ich nicht. Sätze, die ich beim zweiten Mal lesen nicht
verstehen kann, lese ich kein drittes mal. außerdem mache ich früh im Schuljahr Gebrauch von
der durch Botzbold beschriebenen Möglichkeit des Abwertens bei sprachlicher Unrichtigkeit. ich
lese die Klausuren genau einmal: Sprachkorrektur notiere ich am Rand - da les ich für die
Sprachliche Richtigkeit einfach am Ende nochmal meine Randkommentare. Auch sonstige
Kommentare kommen direkt in die Klausur, damit ich nicht am ende nochmal irgendwas
zusammenfassen muss. und zu guter Letzt: Im Abitur geb ich mir große Mühe jeden Mist zu
entziffern, zu verstehen und zu werten, aber vorher mach ich aus meinem Herzen keine
Mördergrube (mehr): es fehlt ein Punkt zur nächsten Note? ist dann so. - der Schüler könnte das
Richtige gemeint haben? steht aber nicht da - es gibt tatsächlich noch ein paar eigene Wörter in
lauter Paraphrasen? Paraphrasen sind keine eigene Leistung. - die Antwort zu Aufgabe 3 steht
in Aufgabe 2? war nicht gefragt.
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